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Einleitung  
„Das Training: Es hat die Aufgabe, ein Pferd für eine Prüfung so vorzubereiten, dass es sich 
zu ihrem Beginn in bestmöglicher Verfassung befindet und die Prüfung bei voller 
Leistungsentfaltung ohne Schädigung des Vertrauens, der Gesundheit und der Nerven 
bestehen kann.“  
„ Abschließend sei festgestellt, dass eine der Hauptaufgaben je- des Trainings die 
Herstellung eines Vertrauensverhältnisses zwischen Reiter und Pferd sein soll. Nur so wird 
eine einsatzfreudige Wettkampfgemeinschaft entstehen, die mit der Vielfalt der Situationen, 
die jede Vielseitigkeitsprüfung in sich schließt, mit Anstand fertig wird.“  
  
Beide Zitate sind den Richtlinien für Reiten und Fahren Band II Kapitel III „Richtlinien für die 
Vielseitigkeitsausbildung“ (2005)entnommen. In der gesamten Reit-Literatur betreffen 
Hinweise zur Trainingslehre ausschließlich die Ausdauersportarten Vielseitigkeit, 
Distanzreiten und in seltenen Fällen Springreiten und den Rennsport.  
Nirgends finden sich Ausführungen über die gezielte Anwendung der Trainingslehre für das 
Dressurpferd. Dabei sollten obige Zitate im gleichen Maße für den Dressursport gelten. Es 
sei jedoch an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass die Basis einer jeden Pferde-
Ausbildung der Dressur bedarf………   
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